
Morgenstern, Christian: Wenn so die Nacht die treugewölbten Hände (1892)

1 Wenn so die Nacht die treugewölbten Hände

2 von ihrer Erde stillem Antlitz hebt,

3 und in die kühlen, duftenden Gelände

4 der erste Hauch des jungen Morgens bebt –

5 da laß uns Arm in Arm nach Osten gehen

6 bis vor das Tor der großen, stummen Stadt,

7 und Schläf' an Schläf' die junge Sonne sehen,

8 die uns so süßem Sein erschaffen hat.

(Textopus: Wenn so die Nacht die treugewölbten Hände. Abgerufen am 23.01.2026 von https://www.textopus.de/poems/56932)


